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Redingen, den 17. Jan. 1885. Geehrter Herr Redakteur! 
Die Bestrebungen, welchen einige Herrn von Redingen sich hingeben, um den Bau der Sekundärbahn, resp, die 
Station an eine Stelle zu erhalten welche grundsätzlich zum Verderben der Bahn führen müßte, ist geradezu 
erstaunlich. Der aller verwerflichste Platz den es nur hier geben kann haben sich diese Herrn ausersehen, 
unglaublich und doch wahr, nämlich: 
Bei der im innern Atterthale befindlichen Brücke von Redingen. Man muß wirklich annehmen, es sei nur auf  
Thier- und Menschenquälerei abgesehen, die Station in diesem abschreckenden Loch haben zu wollen. Um 
selbst nach Redingen zu gelangen gibt es kein anderer Weg als diesen fürchterlichen Berg zu erklettern, wenn 
man mit Zugthieren per Axe fahren will. Zwar geben diese Herren nur eine dreiprocentige Steigerung an, diese 
ist aber nur auf  Umwegen für die Bahn, nicht aber für die Fuhrleute, welche Steinkohlen, Pflastersteine, 
Bauholz u. s. w. aus dieser Vertiefung holen müßten. Wäre es nicht für das allgemeine Wohl viel vortheilhafter 
die Station mit Redingen parallel zu haben, was viel leichter ausführbar wäre. 
Sollte die Station in diese verachtete Niederung verlegt werden müssen, dann hätte die Baugesellschaft und das 
Publikum eine große Beeinträchtigung zu erleiden, die Kalkbrennereien auf  der Anhöhe zwischen Ospern und 
Redingen haben mehr ab und zu in Kalk, Steinkohlen, und im gegebenen Falle auch in Kalk-Steinen zu 
transportiren, als Ell, Nagem und Redingen zusammen. Sollten die Inhaber dieser Kalkbrennereien von oben 
erwähnter Position Gebrauch machen müssen, so wären sie gehalten auf  die Benutzung der Bahn zu verzichten. 
Wollen Sie geehrter Herr Redakteur, die Güte haben, diesem Schreiben in Ihrem geschätzten “Landwirth” ein 
Plätzchen zu gönnen, um zu widerlegen, was der Korrespondent von Folscheid vom 12. Jan. c. im “Landwirth” 
Nr. 7 sagt, daß auf  diese Weise Jedermann zufrieden sein würde. 
Ihr Korrespondent und Abonnent 
Michel Beck, 
Kalkbrenner zu Eltz bei Ospern und Redingen. 
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